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stecken, mausten den Neben steyen..
künsten.zu men belcbnlben.

Marseyn hcnschcnmit fnawVenus^



Römischer Reyserlichen mayestat vnstrsallcr gncdigistm
Herrn Rat vnd Diymmb in Österreich /Laurentzen

Gawrer meinem günstigen lieben herrnEmpcut
- ich Georg Tannstctter meyn sunder gefliesten
! willig dienst zuvor,
i '

Durch die groß vnd mam'gfaln'g gutwilligkeyt/sö ewer vest gegen
nm md andern stumm cregt/har meingcmütt zu dem furncmm vor
lengst bewegt/vnd verpunden/eoch als pillich istdarumb danckper
vnd dienstparlich zu stin/sunderlich so ich gedenck ewer stettm trcw/
vn angeborn stewdmütigkcyt/der bcraytte gvtwilligkeyt/ mit welchL
ir mich mit bayden hmden ( als im spruch rst) milngklichen/ niteynn
mal nach aller erberkeyt begabt vnd mitgetaylt/wül geschweigm der
fimdem hilstvn firrdwng/dann mir ewer vest die geordnet lcctur der
Astronomey hie zu wien von Ray .rN .on mein müe erworben vnd er¬
langt Har/Darumb ich euch nie vnprllich danckpar vnd dienstparlich
sein soll/damit aber ewer vest sölichs nit allein in worttemsündcr auch
mit werden empfinden müg/wiewol die gegen ewer vorgemelte Hilst'
vnd verdienstnus mir bewisen klain vnnd nit dargegenzu achten oder
zu gleichen sein/yedoch zu erkmmus vnd gedcchtNus der vorbemeken
gurrat/Go wöUe ewer vest diese gegcnwerng schuclergab wiewol die
dennocht künstlich ist/in gvnstlichcm vnd gutem willen von mir an-
nemenwn wo mir got der almechtig »rein lebe,: vnd glück in der kunst
meren vn stiften würde/als ich verhoff/so bin ich der zvuerficht ewer
vestgrösters von mir entphahen wcrde/mit welchem ir ewer gemvtt
zv zcyten/wo ir von grössten geschefft wegen rwe habett/als mit erst-
nrnghimlischer speis) stölich erstewt werdet/wan ir sollich kunst/ die
die himlischm cirkeln vn vmbkrayß begreyffm/wölleauch die irdisch
rn glider regiern/lieb habt / vnd die selben zu austenthalten/vnd zu me-
rm/ein sunder strrderer erkennet werde.



Med vemlcbauff dasiar von Ldristi
geputt .Ml ccccc.nH.die ztEurlffiig sill auß de emfluß des gestirn nach
der weysin leer auss zulcgen furgenumen hab/wil ich die grosten vnnd
wircklichistenzusammsuegm der plantten voran sitzen/ITKmlich so
rvirr den neunten rag des Jenner des Jupiter vnd Martis ein zusam
fuegen/deu aylfsten tag des Mertzen Satumi vnd Martis / darnach
dcir rrviseag des Brachmonars/vnd widerumb den achten tag des
Herbstmonats Samrni vnnd Jupiter ein gegen schein/den xviH. tag
Hewmonet wirr dcrzweyen so man nent vngluckhafftig Samrni E
Martis ein viertte anscheynung/wirt auch den xxq.tag des bemelreen
Hewmonae vn den xxvq.tag des wimeermonat Mars den gütigen
Jupiter mit böser ansiheynung belaydige/So wirk auch an ende das * »-
iar als am rxir.tag des Christmonat ein« schröckliche zusamsuegung "D
baider so nran nem vnglückhaffiig Samrni vnndMarns/Darüber
auch so viell mer zu besorgen ist/wirt ditz iar der Sunnen auff halben
eayl ein finsternuß/wan als dan wirr der mon nit verr von de drucken
schwantzcrsunden/welche finsternusz stchan dem stebenden tag des
Meryen/kein ftmrd.lviij.minutett.nach mittag anfahen wirk/ vn das
mittel sein witt .).stund,liis.mi.das endt.is stundxlviij mi. nachmittag
nach der wienirer vr recht gericht.Vnd aber der gemelten finstcrnufi
wrrckung/Als ptholomeus spricht/erst nach sieben iar schirist kunff
tig sich begeben werden/Hab ich mit rat hie in dießmal nie sitzen wöt-
lcrr/was wirckung aber der gemelten planere zusamsuegung sein wer/ ^
den/wirt in den nachgeschrieben capiteln allenthalb angezaygt.

Von de beimdirs iar.das anvercapi.
ptholomws dieser kunst der berumbtest nraister/in de andern tractat
an dem viettten capitel lerent die gemainigklich zusill der weit / durch
die finsternuß/s - in dem mgsten new oder volmond vor angecndem
iar beschehm ersuchen darmnb so der negst newmond / vor ansünngk
kunfsiigcs iars mit Verfinsternuß eins tayls der sunnen beschche wirt/
ist becsuenüich durch die selb figvr von den künsstigen zusteenden sillil
zu nchren/ ^ zm wirt in obgemelter figur derzeit der finsternuß vnnd
zum mer ern in dem rvinckel/so vor der finsternuß ist mars mit sambt
Venus zum kreffiigisten ersunden/darumb in die herschafft dies Iar
rut vnpillich zu geschriebm wirt/vnnd auß dem das iar mit seiner ge-



schicklichkeitvnd andemzusteenden stllen/nach Naturvneynfluss der
stern Martis vnd Venens gemaingklich regiert wrrt.Bo fncvvn kneg dirs iar.das drict cs.
k7ach dem Mars ein Herr dies iarden obern zweyen planeren Jupi¬
ter vnd Saturn - indem gegenwertigen iar manigsalezugestregtwirk
Drid zum merern tayl hocher vnd stercker ist/auß dem er erschröcken-
lichauffrur vnd krieg offt vnd dickauffstem machen wirt/dammb
sich pald von ansang dies veindtschaffc vnd neyd/zwischen den
l^gen Fursten/regiercrn/vn der selben vntherchanen/gcmöt zu zancken vnd greulichen kriegen/widemmb bewegt vnd erhebt werden/dar
durch die landr nne tddschlahcn vnd mit rawb schwerlich genöt wer
dm/Etlicher reich vndHerschafsten/Stet/Schlösser/vnnd Dörfstr/erlich mit aussprennung vnd mit rawb zerstört werden/Etlich mit be
legcrnng odersunst mit barmklichen fallen genötigt vnnd gedrungm
werdcn/Bnnd allein die zwen planeren so man nent die glückhastrett
Jupiter vn Venus ŵclche gar starck in obgcmeltcr figurerfunde wer
den die bosshalt Mlarris zu rail hinlegen ist besorgen werden dies Iar
schwerer vn greulicherbewcgung zu kneg als die vor verschinen raren
me gewesen sein/ Die Heer werden etwa lang in Zweifel kriegen mit vorbetrachmng vnd keine Heer gewisser stg berumen wirk/ wan die zwcn
Planeten Sawrnus vnd Jupiter in iren gegenschein einer ye vber den
andern gesterckt ist/Die vnderthancn der prelaten vnnd geystlichen
werden mir mancherley vnnd schwerlichistcn nötten vmbgebcn von
wege das Jupiter/wie vor stcet/ofsi vom Mars vnter gedruckt wirk/
darumb die geistlichen Person werden in iren güttern gross vn schwer
schaden nemen/Welchm aber reichen landen vnd herschafsten solch
zusteend ftll/widerfarm sollen/wirdt in dem sechsten nachgeschrieben
capitelen angezaigt/Daruber auch sonderlich schickung zu kneg wirt
stm im Jenner Mertzen/Hewmonat/Vttdzu ende dies iar zu welche
zeitten auch manrch vnnd erschrockenlich meer zu zeytten gröblich er¬
dicht/durch mamch landtergen werden.
Bö den krsckbalte dits iar.Das mp ca.
Hippocrates schreibt/den meschen die kranckheit auß vergifstem lufftvnd vrlzeitigen verendrung des lufsts merckliche zusteen vn das solch
vnbequcniüch andrung des lustcs von auffgang vnd nidergang dtt



stern gefche/ schreibt Anstdteles plinius vnd anver/an viel orten Dar
vmb jo in manich zeittm düs rar ein andere/vnd andere fchicklichkcyt
des lufsts ist auch ye einandern zufugung der sünnm vnd planetten
ist not das nach manicherlay zeye des rar die Menschen mit mächerlei
kranckheiten beschwere werde/auß dem nach anfang oder nach mit,
tel des lentzen/Dnd ansang des sümer werden die flüstvom Haube als
die strauchenchaubtwee/augenwee/geschwer im halst / vnnd prust/
hustm/stechm in der styeen/rncken wee/podogra/vnnd der gleichen
hart vnd fast bekrencken/Vmbdm Augstmonat wirt die rür/vir hitzi
ge stebör vastvmbgeen/Darzu nach dem der Saturnasim Gcorpio
ist/werden die placem/stantzosttt/rewden/geschweer/stygwartzenvn
der gleichm vast vnnd schwerlich schedigen/wirdt auch Samrnus
durch etlich stett Tevtscher ,welchser/Fräckreichischer lande den !ufst
vergiffim/vnddiepestilmtzregirmdmachm/ ^ lemlich in teutschen
landm an etlichen orten in Bayrn Schwaben / vnd des Reynstrom
vn biß an schweitzen/pirg vn der stlbm Merck greulich?schade thun.

;UDon Runigm Fürsten vn prelaeen Hab ich vermaim dies mal styl!
zu schweigewiewol etlichm auß inen getrot wirdttödrlich krackheit.
Bon fmcdperkcirdits mr.das v.cgprV
ITKrn ist zu sagen von auffnemm vrmd wachst der stucht dieß iar von
welchen schwer zu schreiben ist/wan wirall von namr genaygt fein/
die ding so vns gefällig vn nützlich gesehen werden/ anzunemem wan
die Wucherer theürung/die stumm vnd mylem wolfayl aller ding be/
geren/Darmnb ich auffdas kurtzest vnd in gemayn daruon sage wil/
k7emlich das/das getraydtvnd andere stucht so man vor winter stet
werden wol vnd zimlich stcm/welch aber im Lentzen geseet wer de vir
stüe blüm/werden vmb sank Marx tag an etlichen endm schaden neh¬
men von kelt/an etlichm enden im sumer durch wetter/ Dem wein ist
kalt vnd schawr besorgm/wo aber durch götlich gnad sölchs gehitt/
dert/wnrdt der wein gut vnd lieblich/wirt ein schöner herbst/ist etlich
er gestirn einfluß/diest iar geschickt dardurch besorgen ist ein sterbent
in das viech zu Krrnen.
Vom stsnvt etlicher Lmvt vmid Mec
Dasvs . Lapitel.
T Die Reich Lande Stett Merck vnd Schlöster/welche dem Mder



VNterwoMn sei,l/werdett ein glücklich iar habett/mit aafssremüttgiM
eer sig vnd relchtmne«r/vnd werden von den obgemelten schwerlich^
sten kranckheieen-zumererntayl sicher sein/als ist temsch land/poln

Brittannü Bracaw/Passaw.
Gwelche dem Stier vndcrworffen siin/werde einschwerlichen stant
haben/wan sie werden nnt Verharrung stet mit krieg verfassen stur/ in
welchen ste bayderlay gut vnd böß gluck erwarten sein/ werden auch
die selben land von wegen das Saturnus das gantz iar den Stier mit
widerwertigem schein anschawet/mit den obgemelten kranckheitten
schwerlich gekrenckt alssein/Reüssen kleinAfla/ ein tayl gross poln/
Bonony/Peruß/Schweitz .rc.
GwclchedemLeben Scorpio/vn wasstrman vriterworfstn stin/wer
denvonden obgemeltm vrsachen wegen ein gleich schweren» stände
wie yy gejagt ist haben/doch ein wenig in ringer maß/als sein welsch
landt/ Behem/l7 ?avlas/Sici !i/Lumbardey/Rom/Rauen / <Lr mon
Mantua Baden/Ärabischen land/Dalmattan/Histerreichrc.Vnnd
solchs ist zu versteen/das nie die alle obgemelten ding yedem mit eyn
mrder anligL söll/oder werd/sunder ye einen; krieg/eim andern Brane
Raub vnd ander nnrmcherley kranckheit oder pestilentz/zu manchen
Zeiten des Ja
ßsWelche ort der wag vnderworffen sein vonanfattg des Römische
iar/werden ein schwerlichen standt haben/wan von wegen Wams
gegen jchein/werden sie kaum vor brandt sicher beleibett/ der gleichen
werden sie anffstraffen schaden nemenWnd in dem Lengen werden
sie mit kranckheiten/sd auß den flössen vom Haube entspüngen vmbge
ben/als sein strauchen rc.wie obgemelt sein vnd sunderlich podagra/
In demsummer durch hitzige fieber vnd Ruer vastbekrcnckc werden
VNter welchen Zeichen Österreich Wien gelegen sein.
1s Die land von welchen hie kein Meldung geschehen ist/werdettn dies?
iar mittelmesslgenstant habe/Sein doch vil Stet tcürscher vn andere
natt'on/dieRrieg Sterbe oder ander schade neme werde/von welche
ich hie nie zuschreiben vermaint hab/wan mir gang vnwissem ist/vn^
der was hunlischen zeychen oder gestyren ein yede stak gelegen sey.

Von veraygenlcdgffcrnno«tanvc der
menschen/in einer gmia^n»



^Welchedas treg geffirtt SatumL beschirmt/im ki ffen halbe rar ver-
worffensgemütes/vnd in würcklichen dingen trcg/auch welchege/
«erb anfangen/wenig zu begert ende verstrrm werden/aber des ander

ta 'sl düs iarsmittelstandt vberkumeninkranckheitcn dcrlcudt/pla/
sen/vnd plutgangk geschwecht werden.
Gwelche des Jupiters senfstmütigekrafst gclcyttetbey nahcrit da-

gany iar werden Vnrvig/avß grollen des zorens vn neydt zu kncgvrl
Hader geraytzet/in rren guttem groß schwerliche schadö/etliche durch

krieg/verprennungoder berawbung/die andern durch morderey/diess
stal/oder haderentpfunden werden/vrsäch auss dem iij.<a.geofssiet.
sis Welche der fewng ffern des martis regirt/diess rar ire guttrr ordcn^

lich vnd glückselig schickendt/doch ire gemüt zu hcrschung/reichtöb/
schwechnuß der iunckstawen/vnndvnkeüschvng durch gewalt auss
gestreckt/gross weyt rcyß ersüchen/schedliche des hinttern VNNd der
schäm kranckheye entpfinden.
ßsWelche mit dersütttten vmbfchein erleucht werde/des glücks w ^ck

elmütigkeit erfaren/vn gar manche dießer viel mcr erawren de»7
gesehen werden/eelich vmb die june vnnd freunde schmertzenh
oder vonneydischM vnd ftinttm angefochten/die andern des t

vn äugen schmerges/auch tödtlichcrkranckheyre beschwert wer de»
Twelche durch Veneris gestirn gesure werden/durch den Summer
in iren Hendeln am meysten helung vnd Hinderung/ oder vngcachtm
endss entpstnden/auch posshafstigerkranckheyt beschwert- codtliche
pctlichebelegert/die andern teyll dieß iarseben selbigen gluckfeligcrss
dan widerwerrigs gluck mstct/doch durch wollustvnnd sircssigkayt

-u vor auss ir vnkeüscheit/sö fast ergeben werden/daravß ergernuss vn
andere vngemach empstglich dauon pringen werden.
^Welche vntterMlercurq gewalt gesetzt werdcnn/im Lcntzcn durch

widerwerrigs glucks bekumert/vnd irgemütt mitforchte vnnd poss<

hastnge gcdencken vmbgebm/das alles das ste in surgeseyt haben zu
geselligem ende kawm oder mit schwerlicher muhe rer ^ ^ i

auch gar mancher diesser rnit forchlicher kranckheytcr
Summer vnd Herbst ir aygenschafft pesser wirt/dou.
Hader verwickelt/oder auss bitmgkevc des zorens vn ha»
verfolgt werden- '

Vlpelche der mond bedewtenst/hie selbigen im lcntzcn mit ga.



ren kranckheiten/danon Lm ns.capitel gesagt ist gepeyniget werden nn '
Gunrnrer zu barmhergigkeyt vnd dienst gottrs ir gemüt genaygt/vnwalfart zu den heiligen thun/vnd eer geben werden.Eberr selbigen vn
desIuppiters thun werden/im Herbst ethlich der eer vnd wirdigkeit 'der gewalt/etliche bequeliche empter gar leichtliche vberkume werde.
Vnd das ich kärglich werd sagen/die Menschen vntter was gestzren
geporen fern ln diesem leüfftigen iar/kranckheyt vir andere vngemach
erleiden/vnd warlichvnglückhafftigs iarzu haben gesehen werden/
welcher tag devgepurt eylicher nachuolgenden tag oder da pe? für-gepracht wirt/Besunder an dieser stat o aller güttigster lestr/ das iar
nicht vom anfanng der römer iar/odcr gewontichem / besonder vom
tag deiner gepurt/dits lauffettens iars/biß an den tag dcinner gepurt/des nachuolgenden iars nemen werdest,
iss Ienner .iij.ix.xxiis. ff Mergvis .xs.xviis. ff AprLll.xxs.xxvs.
ffBrachmon .v r̂xvis. ff Hewmon .xviij.xxj.xxLs- ff Augstmon .vs.
ffHerbstmonviij . ffweynmonxxx - ffwinrtermonxxvißffLristmon .xiis.xxix.
Non semeynner fcbicklicbkeyt der vier
zeyt dits Jars .Das acht capitel.
ffjVom anfanck dits iars der Corner /biß zu des Lenrzen anfanck/des
luffcs sti)ickiichkêt kalt wirt/gar seer fchneelich/vnd dunckel/welche
kelt auch etlichen gegctten schaderr bringen wirk,
ff Aber des Lengen anfanck beheglich wirt/vn wol gesthickt/das mit
tel des selbigenbiß an das endt/ftncht emsigklich vn vnstec/ bei welch
mr vngewonliche vberfliestüng der waffer erfaren werden-
ffDer Sutner vom anfanck mittelmestig/zn zeytten windig/darnach
teglich die hitz gemerr wirt/vnd also starcke auch beschweren de/auch
dan vugewitter durch doner /plitzenchagel/erschröckliche vnd vnge-
wonlichezunehend werden/durch das achtzig wort Almanftr/wann
Mars ist mit der Sminen in mitternechtlichem zeycherp ft wirk aller
meyste Hitzen
ffÄer Herbst wirt angenem den wsynlefstrn vnnd Heckern zu siynner
fthicklichkeyt/vnnd nicht zu der vberflüstrgkeyt des weyns / Aber das
endt dies iars der Römer pnstet/ddch ZU dem dickem mall trüb vnnd
«M 'chwLtt»



Bon bayver Eunft vnd Sdond zuAm-
menfuegung/gegen schein/auch vierteüvnvon derzeit geschicklich
keit/die dan von wegen der Planeten manigftlrig geendert wirk/ Das

l nenndt capitel.
GNewmon Hornung/Den andern nach der heiligen drey kottiĝ .^ /
vj.stundt/l .minuten/vor mittag/vngewönliche kelt/Am newen Jars

trubung des luffts vnd keltz» schne geschickt/ Montag darnach
. kelc mit trübung des luffts/geschickt zu schnce/An dem abent vnd tag

der heiligen drey künig grosser schnee/vnterweilen mit wintder an et¬
lichen enden sich verlengern wirt/Erhardi ein schickung trübs luffts
mit schnee/an etlichen orten wir solch schickung schnee durch starcken
kalten wint/der auch den andern tag weren wirt/gehindert.
H Vierteil des aussuemenden mond/An sank felix tag vj .siund/rrxiiij
Mi.nach Mittag wirr kalt sein aber mit mer feuchtigkeit/in dem vierteil
wirt kalter wim auffsteen / der den negsien oder wenig tag darnach
ftuchtigkeit mit schne bringen wirt/An sank Marcelli Anthonis vnnd
prisce die drey tag wirt viel schne fallen/an etlichen enden an vnderlass
NN etlichen enden wirk er mit wint Zeiten gehindert/vnd wirt solch en-
drung des luffts siarck vnd mercklich sünderlich in pirgigen landen.
TVolmon Hornung/An sant Agnes taZ/r .stud/xrxiis.mi.V0r mittag
vast kalt/wie in den nachsteenden angezeygt wirt/sane Agnes tag auf
das wenigst trübung des luffts an etlichen orten mit wint vn grosftr
kelt/Vincencis auch wint vn trübung des luffts/Gvntag darnach vn
erlich tag vor vnd nach gross vn starcke kelt/ zu Zeiten mit trübung des
luffcs geschickt zu schnee/Thimothei kalter wint der einfuren ist schnee
oder gewulcken geschickt zu schnee Pauls bekerung trüber lufft/ Mit
woch vn psitttztag darnach vnterweile trübung des luffts mit wint.
IsBierteyl des abnemmden mond/Am fteitag nach Pauls bekerung
r.strrnd/xxxvij.mi.nach mittag/an dem selben tag kelt/vnnd trübung
des luffts mit wint/Suntag nach Pauls bekerung schickung zu schne
Montag vor vnser frawen tag wint vü gewulcken/ Brigitte starcker
windt vn vüleicht mit gewulcken/Die andern tag biss zu end dits mo

^ nats weren haiter sein/wie der zeit gewonlich ist.
> GNewmon Meryen/Am tag Agache.rs.stund/xviij.mi nach mittag

Dorothee wirrt vnd trübvng/Am abmt Appolonie geschickt zu feucht



tigkek durch wiridt/Freytag Sambstag darnach kalter vnd gewülck
tzer krfst/geschickt zu ftvchtigkeit nach gelegmheit der zeyr vn lande.
UVierteü des avffnemenden «non /Guntag nach '»polonia is.stund
" ^ mi,vor mmag/Dm andern rag nach Valentin «werdm regmch

Wetlichen enden aber schön.
^ Mlerym/Sambstag nach Valetittu^j.Mnd/ilis . minach

u »̂ .ag/Dm selben rag vnd erlich tag dapei groß vngestum wine.Am
abmt Peter stulfeyer geschickt»u ftuchtt'Zkeit mit wint/Vmb sank«na
cheis abettt windr vü stuchtigkeit«rach gelegenĥ 't der!andt/Am rag
Math « tmbung nnr gewrrlcken des luMs/vnd an etlichen endm zu
Nidergang der sunnen grosser regm.
Uvierteyl des abnemenden mon/Suntag nach Machei .v '.stund.xlv
Mi nach mittag .Enchtag vor Adrian«starcker winde mit gewulckm
der an etlichen orten regen prmgm wircj)iß an dm negste tag darnach
Adrian «wind vnd feuchtigkeit/Den andern rag darnach auffdas we
Nigst gewulcke««.
VklewmonAprill/Am montag nach Adrian«/kein stud/lrirs.mi.nach
Mitta^/Dm selbe tag zum vorderst frw trüber lufft geschickt zu fevch
tigkeyr.Am abent Gregor «an etlichen mden ein tag daruor/einn kalter
rvint dem ein regen nach kume wirt/Gunrag nach Gregors regen/ ob
stariker windt sölchen nie vertreibt/wan vor vnd nach dem tag wirdt
Viel bewemmg des luffts
UVierreyl des avffnemenden mon/Montag nach Gregors/viis. Md
krüs mi'vor mittag Am abent Gerdrudis stw ein regen/an etlichen en
den mit betrübug des lufsts/werend biß an andern tag/Freytag nach
Gerdmdis mdrung des luffts geschickt zu kelt vn stuchtigkeit/Sarnb
stag damach zu nidergang der sunnen regen/die andem tag des vier¬
ter̂ werden geschickt zu schön.
PVolmon ApriU/A«n tag Benedict«kein stvd/ls.nii.nach »nittag/dett
selben tag allein gewulcke.Am gründonerßtag wirtanßrhmcin grost
st endmng des luffts/Es werden vast viel!regm/ vnd gewülck/ZUM
maisten vmb dm heilige««oMtag/vnterweilm winde so viel das we¬
nig tag biß zu end düs monars an trübvng des lufft vnnd gewvlcken
ergen werden.
HVierteyldes abnemenden mon/Enchtag nach dem ostertag .s.stüd
Müs .ini'ttach mittag/fiucht/Bey dem vierteyl zum vordersten ist be



strgm/das die waffer auss vorgemelttn regm wachsten wckdm PWd
^vrch vrelr .»den gross vno schwrl' ^ ftyadm chv'n werden.

HNewmon Mayen/Enchrag «ach ^ mbros»s/xi.stvnd/xxxix.mtnö-
»ach mittag/dens .^g zum abent in viel örtm geschicht zu ftuchk
pstnytag nach Arnorosir schickung zu regen/an etlichen mden ein tag
daruor/Lreytag damach wint vnd gcwulcke/MoNtag vor
gewulckenmitwim.
EVrerteyl des auffnemendm mon/Erichtag vor Dburttztz.stnd/xl-
mi.r-ach mittag/Dm stlbZ tag zu äbmt oder dm tag darnach ein
»nie regen/Dburch vnd dm tag darnach wmdt/Sambs?ag damach
ein starcker wint mit trübung des lussts Montag nachL b̂urch vnd
darumb ein grosse endrung des luffts.
GVolmon Mayen/Mitwoch vor sank Jörgen tagch.stud.rx. minu
vor mittags der luffr wirr geschickt zu vngewönlicher kelt der zeit nach
vnd ist dm fruchten ein reist zu besorgen/wo nit solch reiffdurch wint
vertriben wirt/oder durch gewulckm mitrcgmpstntztag vor fände
Jörgen tag kalter regm/An sane Jörgen vn Marx tag/vnstetter lufst
Erichtag nach sank Marx tag grosser winde an etlichen enden regm.
GVierteyl abnemendm mon/Am tag Vitalis/vs.stund/x.mi.vor mit
eag/dm selben tag wint mit regen/vnd an etlichen enden ein darnach
regm/Am abmt Philipp»vn Jacob »vnd an etlichen enden am tag re
gen wo der mit starken wint nie gehindert wirt/Am heilig kreütz er?
findung vor vn nach grosser wine/mie gewülckm geschickt zu regm?-
UMewmon Brachmon/2lm aussmeag/vüj.stand/ttt/.mi.vor m6?
tag/Auffden stlbigm tag vmb die zeyt des newen regmche zeyt vnnd ^
etlicher maß wintig/Auch in etlicher gegme nachoolgmder tag viel?
leicht gleiche schicklichkeit/Gambstagdarnach wint vnd gewülckm
Montag nach Auffarttag/vmb den nidergang der sännen das wer?
ter durch wint schickm wirt zu starcker feuchtigkeit/auch nachsolgr,
dm tag zu demminsten trüber lufst
sisVierteyl auffnemendm mon/Mitwoch vor pfingsten/x.stund/xxiij
minu.nach mittag vmb dieses vierreü der lufst stch trüben wire/ vnd
zu stuchtigkeit stch naygen/Äm abme pfingffags regen ^ ^iyigL
gegeteen doner/Moneag nach pfingstm/auffdas minst twv wetter
gescheu wirt/Mitwoch damach wint.
^VolmonBrächmon -Donerstag nach pfittgstm/pj.stundch. mL.

^ .



nach mkttag/Lreytag nach Pfingsten wint mit gewulckm/ zu vor an
gegen der nacht/auch etlichen regen/̂ mb slrntag mualttgkeyt wmt,
Ztt zeitten gewülcket>»m ad5. -ttX )rütti wmd t vnd recr.̂ Her ^ Wirt
hinwegkgensmen/c ĉh etlichen gegettenbP in nrorgcn die st 'wchte
verharren wirt.
^Vierteil abttemen>mmon/Freitag nach vnsers Herrn stonleichnaß
-^ vY.stuttd/M/ .jninn.nach mittag/An diesem eag das werter trueS

wülckig zn zeycen regen Gambstag darnach starckcr regen/ welch
. 'eiche etlichen/ sütttag darnach kumen wirtpetronelke grosser re

licher maß kalt/nachuolgender tag zn zeitten regen/ Oder zum
. rrübs werter gesehen wirk.
gsNewmon Hewmon/Am tag Erafini/iij stund e m! nach mittag/
Gelbigen tag windt ein stieren wirt/etlichcn allein gewülcken/ Boni --

rci-kalterregen mit vorkumenden wintekl/Erichtag nach Bonifacij
Mbs werter etlichen regen/oder doner/primi vn Leliciani windt
^Vierteil auffnernenden mon/Amaber Bamabe/viij .stud xxrüs. mi.
vor mittag/Gelbige tag rege welcher doch in etlicher gegetauff nach
folgenden tag Zufällen wirt/Ander tag nach vits wurde vnd wolckcn
die ander zeit schön klar vnd still
sisVolmon Hewmorr/Sambstag nach 'Vlti/ix.stndch.mi.VOr mittag
Bey diestem sanrbstag vn damor Wink werden wehen auffdas maist
klarheit/doch zu zetten mitlauffirng der wolcke/ Mdtag vor Achacij
-vübs wetter/oder auch doner/etlichen angeneme klarhett/glerche des
Setters schleknng etlicher gegene nachtragender tag zu sten wirt/Io
hannis rauster regar/anderir tag darnach windt vnd wolckcn
ßs'Vrerteyl abnemendcn monGuntag nach iohanis taustcrwj stund/
l.mivormittag /selbigen tag zu zeyten wint/zu zeitten wolcken vn re-«
gen/Mlontag nach Iohanis tauffers inbequemlichergegcnt doner/
doch etlichen keine/oder gar wenige der wolcke erscheynurrg/Bei dem
fest Petri vnd Pauli wülcken vnd feuchte zeyt zu zeyten mit wint oder
doner vngemesstn
HlTlewnron Augstmon/Am tag Heimsuchung LUlane/ip. stunde/ ich.
N« nach mittag/das gany rnonat zu Hitze vnd klarhcit mer dann dye
andern geschickt wirt/auffselbigen tag windt/vn in etlichen gegettm
doner oder zu dem minsten gewülcken in andernaber wüttsame klar/'
Heyt/Frcieag nach Vdalriäoder nahmt dapey/kreffcigs vngewitter

-



vnd INs-pirgiMN MF-tten Hagel;»fallen WIN
»xVicet-ylauffn-meiiden ms»/Sanil >siag^

zwelffpo
Zw ^

olmon
Selbigen ta
tag Man

- -. ncr. W-L ^ "dk. Enchkag vor
.gmvndd ^ " d^ er ^ttdplitzen-Ara abent

^ groß regen vnd .
,tmon/Am tagaUerü/x».stund/xl .minu.nach mittag
uckungzu regen vnnd doner/Am abent oder selbigen

-lene/etliche der Planeten anscheynnung Hagel oder
erschröcküchs vigewitterzuuo :an gepirgigen gegetten rroent sein
^sVierteylabnemenden mon/Am tag Iaeobi/ii/ .stund/viis.mi.nach
mittag ster hitzig Anne geher regen/doner vn manigftltige plitzen/vn
etlichen gegetten diese gemelte pey diesem tag nnt heffrigem vngewit
ter ersten werden/panchaleonis klarer wincdoch etlichen enden ver¬
kamen wirk mit wolcken/Samgftag darnach wint vn rege/villeicht
an etlichen enden doner/Suneag darnach trübs wetker/nach der zeyt
etlicher maß kalt.
ßsNew des xilf scheinst am tag Peter kettenfeyer/vstmidt/rij . mi.vor
mittag/selbigen tag kreffriiche schickllchkeit zn feucht vn wint/welche
doch auch nachuolgenden tag sterckcr crscheynm werden/die andern
nachuolgende tag biß zu dem vierteil zu dem dickem mal regem doner
windt/oderzu dem minsten gewülckm entpstmden wcrden/doch ge-
genwemg am tag Sixti/oder an der nacht daruor.
^Vierteil austnemcnden momAm tag Liriaci vmb mittag/0 ,stund/p
mi.Darnach se!Iigen tag durch «rlrst ehuttng der psorttcn das wctlcr
verwandele wirt/Vmb ântLaurentzen tag beinahct an dem selbe tag
oder wenig daruor/oder hernach regen wint doncr/etlichcn Hagel ge¬
wiß erkantneß gestim nachuolgen werden/Am abene Hippslitr oder
in etlichen gegetten selbige tag starcke wint wehcn/mir etlicher schick-
ung zu der feuchllgkeit/Am tag Marie schiedung winde,
issvolmon des rüfschein/Erichtag nach schiedug Mane/s .stüd lviij
mi nach mittag drucken am maisten vn klar gesehen wirt/Gunrag
vnnd Montag nach Bernhardi etliche schickung zu regen/oder zum
minsten trüb vn wintttg
ffsVierteyl abnemenden mon/Am abent Bartholomei irstüd/xix .mi.
nach mittag/stlbigen tag wmt Andern tag nach Barrhc ^ ^m î ^
wint/Am abent Augustlni wint mit etlicher wetters w ' ' Eigkeit/Am



ncch mieragMrvnd windig/Am abenev .o rag Egidi wind wt^ '
in.nanchen gegetten andern tag nachoolgenr wirr regen- der z " ^ L
^nstenn betrübte wetter/Sambstag nach Egidi das werter wenig
kak vnd trüb an etlichen enden/Suneag nach Egidi winde
^Vierteil auffnemenden mon/Am abent gepurt manevistüd/lj/mi/
vor mittag/andern tag darnach wint gegen der nacht einsveren wirk/
Vmb heillg creütz erhebung wint vnd trübs wetter
UVolmonKerbstmon/pfintZtagnachechcbung des heüigen creötz
üj/stnnd/xiiij/nn>vdr mittag/Motag vor mathei rege, welcher erlich

Am abent Michaelis in gewissen gegeeren gewölckig/ es wirdt durch
diese gantze monscheynung/als gar leichtlich auß vorgemelten zusarn
men gepracht ist/embstge vnd angeneme klarheit
ßsNewmon weynmon Am tag michaelis/is stund/ !/.mi.vor mittag
ganez trucken vnd klar/vn offc wintig/Am tag Hyeronimi wine vnd
dunckel/Remigis kalts werter bewege mit wine wchyg/Am abtt Fra
asci dunckel vn winüg D- nerstag nach Francisco in manchen enden
regen/aber Ln andern gegetten allein dunkel wetter
^Vierteil auffnemenden mon/Freitag nach FräaM stvd/xxvj/ mi/
v- rmittag/Sambstag darnach starker windvn in erlichen gegetten
wdlcken/Erichtag nach dionysii/vor vnd darnach kreffiig reyrzung
des wetters zu zeitten mit gewülcken/dder etlichen enden regm/
IssVolmorr Weynmon /Am rag Lalixtt/iii//stud/xxviis/mk.nach mit,
tag/S - mbskag nach Lolsmani regen/so er nie verhindert wirt durch
wint/Mitwdch nach Galli regen nachuolgende winde
^Vierteil abnemenden mon/Am tag 'Vrsule/ixstund/xxxv/mknu.vor
mittag/Selbigen des gleichen andem tag skarcker wint zu zeyre wasse
nche wolcken einfteren/Lrispi Lrispiniani rege etlichen gegetten wint
gewülckeN/Am abent Simonis vn Jude wint zuuoran in der nacht.
HNewmon Winttermon/Simonis vn Iude/vjstnd/i .mi.nach mit
tag kalt vn winüg/Sabskag darnach/odernacht  daruor endrung
de« weArsM schcht on kelt etliche kttMZ witt ,Smag - amach winp

TVierterl abnemenden mon/^rm rag rr raunai u/rrurio/l/nn/vor



Vnrb aller heiligen tag vor vn nach kalterE / Andem tag darnach
-der wenig darnach das werter schickenr- zu ftöcht vn trübheyt
TsVierteyl aussnemenden mon/Am ab<L,tLeonhardi/ix/siud/xüs / m'
nach mittag/Gelbige tag kelt mit donckel werter/ Moeag Mitwoch
darnach geschickt zu feucht/Am abenr Martini kalter wurdt / welch¬
em Nachfolgen wirk feüchte der zeyt vnd gegettt zimet
TVolmonwrnttermon/Suntagnach Mamni/iitz / stund/xmj/vor
mittag/Selbigen tag regen oder schne/Vmb mitwoch vor Elisabeth
wint mit schwartzen wolcken/Am abent Elisabeth dvnckel wetter
GVierteyl abnemenden mon/Elisabtthr ^ srund/lj/mi/nachmittag
Guntag nach Elisabtth/vn den andem tag darnach kalt wctter/Am
tag Liementis kresstige mdwng des wetters zu ftuchtigkeit/ Latha-
eine regen/in «epirgigen vnd andem vorgeschickter schne mit wint
UNlewmon Lristmon , Sutttag nach Rachenne/xj/stud/rlix/mi / vor
mittag/vmb das new des wetters endrung durch wint / Am aber An
dree wint vn wolcke Freymg vor Barbare schne die andern tag klar/
UVierteyl auffnemenden mon/Am abent Barkare/Lij/stvnd/xlij/mi/
nach mictag/Vmb entpfaung Marie vor vn nach endwng des wet¬
ters zu feucht/der zeyt vnd gegent auß irer natur gemess zelte mit wint
UVolmon des Lristm - mAnr abent Lvcie iij/fkvttd/j/mi/nach mittag
Selbigen tag kelt vn wim schne bmrgen/vn solche wttterß schicklich
keytin manchen gegetten aussandern tag krefstiger zewgnuss bewert
wirt/Donerskag nach Lucie wint vn tunckel oder etliche seücht Sab-
stag nach Luae vnnd tag damach grosse feuchte in etlichen gegetten
schne oder regen/Aber in kalten landen gross schne fallung
GVierteyl abnemendm mon/Montag vor khome/vij/stund/viij/mi.
vor mittag/Thome zwelffpot finsters Wetter mit windt / Am abents
abent windt/Am Christag kalt vnd zv zeitten dunckel mit wint/solche
fchicklichkeit am tag Steffani
GNewmon des Jenners/Amrag Johanis ewangelifk/visfiund/v/
mi/vor mittag/diesse zeyt biß an das endt dits rar kalt wirr vn wintttg
zuzeytett geschicktzu schne/zuuor an die letzem drei mg dieses iars/
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